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It ine verniinftige Sotgfalt in Ausibung der
Y Hflichieitspflichten ift einem ieden, befonders
Bk, cinem Gefelfchafter, hodfEndthig, und vors
] ill theilhaft. ~ Nithigift fie, weil man ohne dies
: . felbe fich Lacheelich, ia wolgar gehdBig, macht.

= Auch die beften Freunde muffen die Sefese Der
Astigleit beobachten, wenn dag Band ihrer Liebe nicht foll serrifien
toerden. Bortheillyafft ift diefe Sorgfalt, denn fie fivht Sanftmuth,
und Sefilligheit, ein, fie nimmt den Reft natirlicher Srobheit hins
toeg, fie halt uns gu vechter Seit gurif, und vofiwlt dadurd) eine oft
ervotinfchte Cntfernung, die im Umgange mit ungefchliffencn, nafes
weifen Leuten, unfere Chre in Sicherheit fost,  Sie ift eine Stirge
dauerhafter Gefelfchafften, fie beffert den groben Nebenmenfchen, in=
pem fie ibn {chameoth macht, ia fie hindert allen Brvicfpalt. Die
WBolftandsregeln haben in die Sitten cinen fo flavken Cinflug, da
wir gleich fertig find, einander dicienige Ehrerbictung gu ericigen, Di¢
ein ieder 3u fordern das Recht hat, und eine CmpfindlichLeit fooribet
su verbeiffen, aud) wol gant su ecfticken, Daduec) roerden die Menz
fehen gefittet, Dadudh witd im Staat Rube, gute Otdnung, und

gebiihrende Untertoirfigheit, etbaltetgl Hingeaen diecinigen Bblkern
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fatieliche SBildheit, die duecdh viehifde Crpiehung nody vermebee
toird, teeibt sur Empdrung an, verftattet feinen Umgang mit ihnen,
unbd feke dicStaaten in heftige Dewegung,  Defdyeidenes Wefen
geroinnt einem bei allen, die einen fennen, Hochachtung, und cine Lies
. be, Die, Die algemeine mweit fbertrift,

{10

Su biefenn Merfrmalen der Crgebenbeit hat yroeifelohne die I
ter(chiedliche Wertheilung ~dchter, und fheinbarer Vorsige , den
Grund gelegt,  Cinige diefer Seichen tofirden Statt gefunden haben,
wenn gleid) eine iede Samilie fie {ich geblicben vodre. Sobald aber
die Menfdhen sufammen gogen, fobald Eamen auch verfchicdene Stans
de auf, deven ciner immer von Dem andern abbieng, e mehe
beg eine tiber Den anbdeen echoben toar, Defto meby wolte er audy ges
ehet fein. SNt Der Reit entftanden unumfchrdnite Beherfcher, die
von ihren Unterthanen eine faft gdttliche BVerehrung verlangten, Die
abet, ‘toenn fie am hichften geftiegen tvar, fich in Niedestrdchtigs
feit veefehrte,  Die, toelche unter einer unumfdhedntten Regicrungss
form (ebten, richteten ihve SMertmable der Chrfurdt nach dex Abs
hinglichei cin, dag heifit, fie bejeigten fich bis jum uncetedglichen
ehrerbicti, toie e Die RNomer mit iheer Auffihrung nach dem Vers
foll ber Republit berveifen,  Dag unndthige Worgeprange, der
Bwang, die tiefen Verbeugungen, madhen lange nicht das iBefen
der Diflichieit aus.  Die wahre HiflichEeitift eine Tugend, fidyan=
vern Seuten mit IWorten, Minen, und Handlungey, nach Landesdart
aus Qicbe gefdllig, und angenehm ju madyen.  Dodh muf ¢8 nach
per Borfdrifft der Vernunft, obne Falfchheit, auf eine gesiermende
Weife gefdyehen.  Daenady beurtheile man die folgenden romifdhen
Hiflidteitsbeseugungen,

§ I

ff3er die erfen Sntwobner NRoms, diefer berthmeen Stadt,

fening, Der toitd aud) leicht auf ihre Sitten einen Schiup macyen
Bonnen.  €in DHaufen ufammen geraftes Gefindels, das jum Beis
fpiel cinet rohen Nation dienen Fan, fedgt nichesd nach den Regeln ded
Wolftandes, Da fucht man BDeseugungen der Jreundlicheit, un?
hofs




hifliches Wefen vergeblich, too man der Menfchlichieit bei nahe abs
gefagt hat,  Diefem Bilde glichen die exfien Romer, Dod) bald
pacauf vertrat dee Mangel bei den Geringen die Stelle ¢ines Sudhts
meifters, und die ‘Degliterten horten die Licbfofungen der Armuth
geenie. Syn Den folgenden Reiten befferten fie fich mertlich dutcl die
Betantfehaft mit austodetigen, gefitteten Bolfern. Jhre Sugend veis
fete nach Griechentand, wo fie artices Begeigen , furndmlich gute
IBiffenfchaften, Die gefhmeidiger, beugfamer machen, erlernte, Das
von verfplicte man in furkerm anfehnliche Bostheile, bie fich anfdngs
fich nuv auf diefen, oder jenen befonders, nachher abee auf Den gans
ten Staat, erftveften. Die HifiidyEert nabm unter den Romern,
i¢ [anger ie mebr, su, DerMarkeplag wimmelte von Stusern, die
fich allerhand nichts bedeutende Lot vorfagten, Detante nanten
fich beim Bornahmen, umarmeen, und fiifiten fich, (2) aber gemeis
niglich ohne NedlichPeit.  Auguft, undAntonius, begegneten fidy auch
von auffen freundlich, dennod) legte ienee beimlich Den Srund jum
Qerderben bes Antoniug, und Diefer nante den Auguft nue einen
Schiiler von Apollonia, two e aud) mit dem Micenas ftudice hattes
Die Gervohnheit einen icden Befanten, aud) Den tidrigen, gu Tuffen,
igefel%aft' ng deudht, Der Kuf it cin Voreedht verteautes
TeUNLes

§. IV.

Srah Morgens fabe man auf den Straffen cine Heerde Clienz
fent, fauber und nett getleidet, gu thren Gdnnern, Soldaten u il
ren Dauptleuten, taufen, damit fie denenfelben ihre Unterthanigteit
begeigen, und fie durd) ihre frihe Segentart davon perfichetn mog=
ten,  Diefe Chre ectviefen nicht nur die Ticdern ihten Obern, fon=
deen Die, telche eben mit der Aufroartung waren beehrt tocrden, eil
ten su cinem nochHidherern in derfelben Abficht.  Dis muf auf beis
den Seiten mit vielen BefchroerlichBeiten verfniipft getvefen fein,
prum gicht Virgil mit Recht audh diefes Srundes halber tas fand-
feben, telches vonfoldhen Ungemadhlichieiten nichts toeif, dem Stadts
feben vor (b),  Dafi den Boenehmen diefe HiflichPeit muffe auf bie
fett verdrieslich geroefen fein, erbeg[llet daraus, voeil fie fic) ofters be}p&;

3 {

{2) Cicero Philip. XHI,c. 2, Horar. L. II Sat. V.33, (b) Georg. L.2.461- 462-




flich fortmachten, uhb alfo untertweilen gar nicdht sum Vorfchein Las
men (c). C8ift leicht su begreifen, Dag fie durch gerviffe Seichen ibys
re Ergebenbeit audgedruckt haben. - Sie ffanden unbedeckt in dem
Qorgimmer, big der Heve des Haufes exfhien. Sobald er fich
gigte, nabeeten fie fid) ihm, bertbrten mit der Hand den Mund,
oder fuften audh tool die feinige. Erblitten fieihn aber auf der Strafs
fe, fo trieben einige Dag WelE quseinander, das im FWege fiand.
Andere begntigten fich it dev Chre, ihven veemeinten Befdrdeves
gefeben gubaben (d),  Die Servobubeit; anderer Hinde gu Eiffen,) ift
febr alt, und faft uber den gangen Crdfreis ausgebreitet,  Diefe
nardieliche ofung verfteht man abesall ohne Dolmet(der, undift ol
dlter, alg die Schrift, S8 ift cin flummes Formular, twomit eine
Bitte, Danflagung, ¢in Ausfdhnen, odereine Unteethinigeit ans
gedeutet 1oicd. . Schon fu Salomons Seiten Fiften die Schmeid)=
fee Die Hdnde ihrer Wolthater. Vor dem Unteraang der edmifdyen
Mepublif thaten ed nur die von geringerems Stande gegen die Vors
nehmen.  Untee den Kaifern aber warded eine nothroendige Picht,
ia endlich genften fie nue die Kaifer von weitem, indem fie die Hand
an Oere MMNund legten, fo toie man die Sdtter anbetete. ABir bin-
gegen halten jeso  Das Hiandefuffens entmeder fiie cine Angeige einer
gar gu geoffen BVeeteaulichfeit, ober einer niedecteachtigen Sehmeis
dhelei. - Doch gibt ¢8 auch noch Fdlle, da e¢s e¢in Ieekmal ciner
mwabhten Hodyachtung, und fhulbigen Biebe iff. © So fudten fichdie
Momer bei andern entrveder in Sunft su feken, ober fich Darinju evs
balten, folglich toaren fie nicht ohne Abfichten fo hoflich. Dodh
glaube man nicht, dag iemand blos durd fleifiige Beobachtung fols
der  Ceremonien, ohne Fdbigleit, und Werdienft, fein GBIif ge=
macht babe.  Ttein, Dagegen waren fhon ndtnige Anflalten vor=
gefebrt, vermoge oelcher ein Taugenichts nicht fo leicht ein Mann
Bei Der Stadt toerden fonte (e)s !

V.

Bei allen Gelegenlyeiten betvies fid) ein Seringerer gegen ‘s
wen SHidbereen ehrerbietig,.  Sc nabhm allegeit eime folche Stellung
an,

(c) Martial. Ep. 39- L. 7.  (d) Martial. Ep. 18. L. 2. Ep. 36.L. 3. Ep, 78.
L. 4. (e) Mat. Ep. 74. L. 10 : :




an, bie feine Chefurdht offenbabete,  Sn Sefel(diafiten frand ep
beim Eintritt eines Vornehmern bustig auf, legte die Hand an den
Mund, uno firete fiv alédenn gegen fenen aus, und rdumte ihm
Den mittelften-Plag an.  Begegnete er ithm auf dee Straffe, fo
ftand dev , toelcher geringer ar, fille, odee er wich ibm aug,
Gieng er mit ihm, {o liep er ihm Ddie tedite Hand.  Sonft erhoben
fie aud) die jufammengefiigien Hanve gegen den, wweldhen fie ehren
twalten, und legten die Daumen Freustoeife, und endlich fhwentten
fie aud) einen Sippel von der Toga, Dodywiderfubr diefe Chre nup
Dem Fegenten, feinen Kindern, und Lieblingen, bei ben Sffentlichen
Opiclen (2).  Eato, DBirgil, Mdcenas wurden auch einmal nach
Dem Zeugnif Quinctilians, und Dorakens,. fo gechet, Den Kaifers
begeugten fie ihre' Chrerbietigfeit duvch bie fhmeichelhafteften Sobs
fpeiche, und hershichften Benennungen, . Dem Nevo-muften flinf
taufend Soldaten fein: Lob anftimmen,, toelches alle Sufchauer wis :
begholten. G lie fogar viele junge Seute von Stande untesrich=
ten, Damit fein-2ob fein havmonifch nach dem ot mogte abgefuns
gen werden,  Diefes [cheint feeitich feltfarm g fein, allein s fcheine
nue fo. “Jeeeo batte feine. Abfichten dabei, Gine wiffen wiv nups.
€r fudte gewiffe Standspeefonen, bie wider MWiflen fein £0b mit
anftimmen muften , dadurch 1w Fednten; Bielleicht bervogen ifin
nod) mebr Sreande dagw, - Uebrigens halten toix  ¢8 fiie eine et
{thterere Sache, al8 man gerihnlich meint; die Handlungen cines.
aroffen Grften eichtig u- beurtheilen,

§¢ VE:

Bor detn BVeefall der Republie fieffen fich. bie Botnehinen ge:
et die Niedern berunter, und fuchten fich fogae beim Bolf durdy
alleehand HiflichEeiten beliebt, 3u madhens:  Selbft Mieenas wap
duferft bemibt, den freien Romern von dem Auguft, und deffen Nes
giment, einen vorthailbaften Begrif beigubtingen.  Und darum 109
er Die beften Dichter, Rebdner, und Sefchichtfchreiber an.fich, dars
um belohnte er fie fo veichfich, el fie gur Elve des Pringen mit iy
ren Gedidyten, und Neben, ungemein viel beitrugen.  Auguft felbf
war nach feinem cigenen Seftindnis ein. teeflicher Schaufpicler (g),
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(@) Cic)Att. IL 19. Suet. Aug. 56. (b) Sueton. O&av. c. 9o.




per unter dee Sarbe alleefed Peefonen fpiclte, um nue gu feinemm Stvet
g gelangen. - Unfer bet, fonft Den Reomern o verhafiten, Monardhie
peetebyte {ich ¢in Bieled von ihrern hoflichen Begeigen in Nieders
teachtigtat,  Boe dem Vntergang Der Republit fonte feinep-obhne
oes Volts Cintilligung emper Formmen, datum muften fich audy
alle die, voelche gu groffen €hren fommen twolten, cinen Anhang mas
chen, Dem geneinen Tann mit Degeugungen det Greundlichteit Das
Hert fteplen.  Cine ganke Sichaar vornehmer Candidaten fief fich
frith) Morgens auf dec Steaffe, und dem Marktplas fehen, 100 i
nien vicle Ditrger begegnetert, pie fie aufdas freundlichfe beguitfiten,
und {ie audh ool bei.ihren RNahmen nanten, . €in Beienter, Dev
fich auf die RKentnif dec Bieger legte, fagte dem Deven Candidas
ten Den Nahmen Diefes oder jenen Birgers, tworauf  jenee Denfelben
antedete, ihn entroeder Water, Bruber, oder Sohn hief, ihn freunds
{dyaftlich umarmee, und. feine DHande drifte, obgleich et ihn vool
“gum erften mabl fabye (a). Stwae hatte eine fchmeichlerifihe Berftels
{ung an Diefer Hiftichei meht Antheil, - als dasd Hees, indeffens voard
doch Der gemeine Tany dbabuedh perblendet, und angetricben, jenem
cine Stimmeu geben,  Diefe SHHidflicheit roar noch um ¢inige Grar
De {hdkbaver, toenn bep-Candidat Die poribergehenden obne bem
Begleiter grafite, und fie bei ihren Namen ju nenmen oufe,  Aber
ift diefe st, gu Ehrendmtern gu gelangen, nidht ungeveimt? Kan
nicht ein Dofervicht, der feinen Schalt eine Beitlang perbirgt, ohne
Berdienft, obne Eefabhrung, und Einfichten, bios durdh) Werftellung,
gum Berderben des Landes die tichtigfien Bedienungen davon fras
gen? Tein, fondesn der Math prifte die exft, die fich sur Candis
Datue ymeldten, ¢ unterfuchte, ob fie Das gehdrige Alter erceicht,
ob Diefe Sichter aud) von tnnen einen reinen, bellen Schein hitten,
-~ pbex ob ihe duffeve Glans, den Die weif gefdrbte Kieidung von fich
watf, dued) innere fGolfen verdunfelt icde (b)

§. VIL

Dyie Gugend wae verpflichtet, cinem jeben Alters ohne Untet'a

{tlyicd feeundlic), dflich, chrecbietig gu begegrien (). Die Beroeis
. fe

(). Horat. epift. L. L|6. 5o. (b) Valer. Max.L. 3. ¢ 8.3 al.
Max. L. 2. ¢. 1. Tuven, Saty, 13. V5i 54 §5- ? B



fe ihuer Gegebenbeit, und Ehrfurdt, {inb ¢ben bo Ders oben fcjon bes
eihrten Degeugungen der SHHiflicheit nicht fondeslich unterfchieben (d)-
Diefe BVerordnung gefdlt uns fiber Dic Maffen.  Und was bierbei
das merkiiiedigfte ift, fo fehletes gar nicht an Seugniffen, welche die
eifcige Beobachtung diefes Gefetses darthun, Cin entaeteter Cnfel
Des Ronigs Dejotatus fubetefic)jroar in NRom gegen feinen alters
Grosvater giemlich unbdndig auf, allein ev roar cigentlich fein Romee
won Geburt, folglich gehdet et nicht hieeher (o). Unter undiftesleides
fo toeif gefommen, dag man fich fcheuen mogte, altau toerden, fovenig
achtet unfre Sugend cin greifed Haupt, €3 wite ju wunfchen, dag
as an fich fchon verehrungsnirdige lter tieder su feinem veelohrnen
Anfehengelangte. — Die Achrung gegen paffelbe witvde wabrhaftig
Betrachtliche Folgen nadh fich siehen. SNantourdein cinejeden Stadt
foviel Beebefferer jugendlicher LUnavten ydblen, algalte Seute darinnen
todren.  Bielbdfes wiiede Daburchverhindert, und viel gutes geflifz
tet werden, - Diefe tefentliche Pffiche ift fchon eine Anroeifung dee
eenunft, und die gottliche Offenbabrung febdft fie nody mehe ein.
Sreilichhat ein hobes Alter Sebyler, aber Davonift der Tenfch ju Feis
fier Seit frei, + Lie fchmeeglich muf e8 einem bejabeten Mann nidt
fein, vonjongen Perfonen mit empfindlicher Groblyeit vecachtet su
toetber, ober Die von jerten guaefiigten “Deleidigungen g vecheiffen ?
Dig ift bittever, als Der Tod,

§. VIIL

Der Befudy ward bei nahe eben o, twie bei ung iblichift, abs
acftateet,  Sleichernveife toar audh der erfte Tag im Syabr, und Dee
Geburtstag, ein Tag der Winfdye.  Dierbei ift nichts fonderliches
toerfrotiedig. €6 find KleinigEeiten, Die toiv darutm mit Stilfchroeis
gen tibergehen, toeil fie unfee Anfineetfameeit nicht verdienen, Jim
Gefprad) hoete man feine fhmusige Sweideutigheiten, nody fredhe
Poffen,  Dei der Mablieit vergaf man auch der Hiflichteitsregeln
nicht.  Cinen Punct nehymen tie aus, ndmlic Dag vor, und bei jus
nehmender Ueppigteit gerodhnliche Entledigen Des Magens, toeldyes
allerdings vecwerflich, abfcheulich ift, ohneractet bie mafigen, alg
€ifar, und Auguft, eine gang andeve Abficht Dabei hatten, als Die

: D) : Schroels

(@) Ovid. falt. L §. vs. 57-72- (¢) Quac. Cicer. pro rege Dejot-




Sdtwelger (). Sene eeleichterten fidy aus Liebe yup Gefundheit,

und daber ift auch diefe Gervobnheit entftanden.  Diefe aber thaten
€8, um cinige Tace und Ndchee binteeeinander mit Saufen hin gu
bringen.  Dtun weefe man nidht mebr den alten Deut(chen allein
Die Teuntenbeit vor, die Romer ubertrafen fie noch davin, Dies
fe lieffen fich Den Falerner Wein eben fo gut fhmecken, Dis
Siyroelgen tadeln fchon. mit Recht ein Seneca, ein Suvenal, und
Martial. . Der Bornehmite unter den Singeladenen Fonte fich
fo gar die Perfonen ausfiachen, in deven Gefelfchaft cx u fpeifen
Luft hatte. . Sa die Gafte rourden nicht im Nabuen deffen, dex
fie bewictete, fondern in bes hohen Gonners Nahmen eingeladen,
Gs fonte alfo nicht leicht ein heimlicher Berdruf iber diefen, ober
jenen toidvigen Gaft, twie bei ung ofters gefchichet, die vorgelegten
Speifen wiicsen, weilen dee Wieth vorbero alle Fleine Umftande,
audh bie Rangordnung, genau fibetleat hatte. Diefe Pluge, hoflis
e Cinvichtung verdient wol nachgeabme u werden,  Die Ga=
beln Eanten fie nicht, fondern fie ergriffen das fchon vother gers
fdnittene Steifch fein [uberlich mit den Fingeen. Diefe G
wohnbeit, Die toit den Rémern gar nidt als cine Grobheit
auslegen, treffen toiv nody bei andern Valkern an,- die ebenfals
den Wolftand forgfiiltig bevbachten, ABir twirden gar ju pars
theiifdh, oder ol guteilen (dcherlich bandeln, wenn wie anbeger
Bilfer Gebrauche gank genau nach  den unfrigen beurtheilen,
und twag damit nicht uiberein Tdme,  verwerfen tvolten.  Wip

miften denn flillfd)teigends sum Boraus fesen, unfre Gervobns

heiten yodten einer algemeinen Nachahmung toerth, tweldhes dody
nod) eineg frarfen Deweifes bedarf,  Da eine iede Nation fo
enctt, fo witd man diefen Streit fo tvenig entfceiden, fo wes
nig man fid) dber den Sefchmack vertragen wird.  IWir dring
gen feinem Die Art unfers Vaterlandes , als beftalte Ieltmeis
fier auf, aber tir [aflen uns auch feine frembe IBeifen ohne
Beufung aufbalfen, v

IX.

Qon der Lomifchen DiflichEeit in anbeen Fallen legen audy bie
tioch itbeig geblicbenen ‘Briefecin ficheres Seugnisab, Wem ift ufnbeo
ant,

(@) Sucton. Ofav. 77. Cicero pro’ rege Dejot. ¢. 7.




Fant, auf tsad fiie eine Nachahmungsirdige vt fie fid) ausgebrucke,
toenn fieandeve um ihre Serwogenheit eefuchten, oder twenn fie fich jureis
nem toichtigen Unteenehmen alles exfinnliche J3ohl anwiinfchten 2 Sn
Den Dricfenguter veunderedet die VertvaulichReit ohne Pug, und
Sdyminte.  Der, toelcher den Brief fchrieh, fente feinen Nabmen, und
den Geup ohne Weitliuftigieiten voran, wireer auch gleich weit gering
gery~als Dex andere, anden er {chrieb. - So Fonteman gleich fehen, von

Avem Dep DBeief fam, - Sie madhten nicht fo viele unniige, und degecliz
che Complimenten, algeinige Deutfchein ibren Briefen, Die Frantos
fen, und die neuern Deutfcen faffen fich fechon Tirser. Wer nodh jeto
untee uns feineBtiefemit leeren, abgenuften Complimenten befudelf,
Der gehort sum vorigen Sabrbundert, - Die Romer gaben fich mit einee
getviffen Seinigleit Verficherungen vonHochachtung, und BDereitroilligs
feit judienen,.  Diefes Kunftarifs find die tenigften Sefer fiibig, und
biefe innetliche Gtitemerfen die griften Tlotenmacher felten, deren Feir
nigeit in einer magern Angeige verfchicdencr Lesarten beftebt, Die ofs
fentlich gebaltenen Reden der Nbmer eugen auch von ihrer Hiflicheeits

‘ Nue Schade, dafi die meiften Redner Schmeichler wurden, Cinige
ftunden gax in Chrfiichtiger Seute Sold, wofiie fie ihre Tohlthdter
offentlich loben mufien, Diefe Sdmeichelei vesleitete fie gum folfchen,
2Bk~ und gu einer gestoungenen Sdreibart.  Diefe toeibifche Bes
vedfamtei ftuvste, nacy Racinens Uptheil, die Wiffenfhaftengleich nady
Augufts Jeiten vielmehr, als Tibers und Nevons Sraufameit..

: ; §. X

! S diefen HiflichTeitsbeseugungen rechnen: wiv figlich audh die:

" Saftfreihieit, die soar faft dberall iff ublidy gewefer, allein: die Ro»
tnee beobadyteten die Vorredte derfelben mit befonderer Strenge,.

Die gedfieften Haufer in Rom leiteten ihre hichfte Ghre daber, Dak fie

alleseit ben Sremben offen ftinden (a), Yenn: fie von dee AnFunft

¢ines Seemben Semigheit hatten, fo. holten fie ibn aufs freundlichfte

ein. Sie affen, unbd teuncen mit ibm obne Cntgeld, und nad Tifche

5 frug man ecft nach denllrfachen feinee Reife. Hernach brachte man i

i in ein Bimmer. Beim Abfchied brach man ein StiicE Metall, oder einen
Ning, in groei Stack, und ein jeder bebyielt die Silfte sur Verficherung -

ihrer Sreundfihaft, unbd jue Sortfesung devfelben bis anf die fpdtefte

Nadyfommenfhaft, Diefe Betirtung wiirkte auch eine Verbinds

licheit; fich im- Fall DerNoth mit £eib, und Seben,, beigufiehen, Shre

: NRechte

(a) Cicero pro Sext. Rofc: c. 6. cfr. _Thomaffin de_tefl: hofpital.




Sfiechte tasen shne feieeticher Aufhebung eivig, und fo heilig, dab
felbft Das Sricgdrecht fie nidht peclette, Diefe Gaftfreibeitift nun nidhe
sneht (o febrimGebtaurh , feitdein dic dffentlichen Daufersue Bequems
fichTeit Der Reiferiden aufgefommmen find. Die Araber bemerken riod)
nach dem Seugnif Shaws ihre Gaftfucileit daduech, Dap fie von ¢is
niem hohen Ott alleihr ~Srader preimal it lauter Stimme ju Saffe
Gitten, ob gleich nisfi 2ellen herutis Teine febendige Seele ihres Slaus
fiend gu finden ift. (12 wiv fits. feso gaftfeet, voenn it ung gegen die,
Die nieben unsd dag Elend bau.ii, bie gleichfam es ganéen Erdbodens
mmfiegen find, fo vishalten, als gegen unfre Freunde, fa als gegen
uné c[ ﬁv i <
Das angefiihree beseugen - Cicero, Biegil, Hovas, Gueton,
and Mactial, undfaft alle alte clagifdhe Sichrifefeller, 9Bir haben
yng mit§leifnidhtancine cingefdhrantte Seit gebunden, um piele Kieis
figeiten ju permeiden.
T "denige , weldemit Eurgien Neden Die-Herven ubdrer unteve
Balten - $oen, find folgende, '
Rried D David Grillo, aus F3ettin, {chreibt einemjungen Reis
feriden Dienothigfien NRegeln vor, Deutfch. _
Srieverich Ernft Corl Erpei, aus Halfe, freitet mit
SErnf (ridller, aug Becnburg, dbec Ddie QVortechte des rechieh
$and, deutfed.
Seiederich Colerus, aus Deffats, seigt, tooein dag wwabhre Alter
eines Menfthen beftehe, lateinifd).
Sricderid) Anguft Denjamin von Gattenhofen , aus Halle,
muntest die Sugend yuder erfaubten Suft auf,in Deutfchen BVerfen,
Augui: Ridyter, aus Cothen, behauptet, Oenalten claftfchen Schrifts
frellern todten durd) Die Linge der Seit picle Schonheiten guges
wadyfen , lateinifch.
Carl Lo, Ridter, ausHalle, berveifet, Dak NRedlichteit und Hifs
LichReit bei einander fiehen Ennen, undmiffen, deutfch.
2Auguft Y0ilh, von Sdharden, aus Halle, unterfucht, watusm die
alten Autosen ihren Seitgenoffen mehe Wergnigen verfchaft, ald
~ung, lateinifch.
YDilbelin Heint, Yinning, aus Halle, tabelt biegervohnliche Tahl
ciner Sebengart, deut(ch.
OfBie [apen s Diefer Hebung alle Sdnner , und Kreunde cin, faenarm
lich Die Hochehrwiirdigen, und Hochanfebnlidhen syeceen,
Die unfers Spmnafii Deftes mit vereinigten Kudften befordern,
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	Johann Simeon Lindinger, Rector des reformirten Gymnasii illustris zu Halle, ladet mit einer Untersuchung einiger, unter den Römern üblichen, Höflichkeitsbezeugungen auf den 15ten October 1753, ... zu einer Redübung ein
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